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ZUSAMMENFASSUNG 
 
Arbeiten über „Business and Society“ haben Hochkonjunktur. Sie zeigen, 

dass eine klare Trennung erwerbswirtschaftlicher und gesellschaftlicher Inte-
ressen auf immer weniger Wirtschaftsgebieten möglich ist. Das „Zusammen-
spannen“ von Akteuren mit unterschiedlichen Motivationsstrukturen zu sym-
biotischen Kooperationen wird zunehmend zu einer Herausforderung an das 
Management. Open Source bietet Managern Anschauungsunterricht. Der 
Beitrag analysiert die institutionellen Voraussetzungen einer für beide Seiten 
profitablen Kooperation zwischen weitgehend erwerbswirtschaftlich motivier-
ten Rentensuchern und eher idealistischen Spendern. 

 
 
 

ABSTRACT 
 
The analysis focuses on the basic institutional mechanisms govern-

ing open source software development. It explains why these institu-
tional mechanisms enable rent-seeking without crowding out donative 
behavior. The “symbiotic” institutional arrangements translate into an 
ability to attract contributors with heterogeneous motivations. 
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